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Kurpfuscher-Kongress.

Vor wenigen Tagen fand in Baden ein Kongress schweizerischer

Zeitungsschreiber und Zeitungsverleger statt, auf welchem man sich namentlich

über die Aufnahme von Geheimmittel-Ankündigungen schlüssig machte.

Erbittert über solche und andere Feindseligkeiten haben nun die

schweizerischen Kurpfuscher, wie wir aus unzuverlässiger Quelle hören,

ebenfalls einen Kongress abgehalten. Ueber diesen berichtet unser unzuverlässiger

Referent:
Der Präsident, Herr Pillendreher, begrüsste die versammelten

Kurpfuscher mit einem Toast auf die bekannte und nie alle werdende Dummheit

der Menschen. Sodann ertheilte er das Wort zum Referat an den

bekannten Arzeneipantscher Herrn Immerdreist.

Es wäre schändlich, führte der Redner aus, wie wenig ehrenvoll der

Name Kurpfuscher" heutzutage geworden sei. Uud doch müsse man diesen

Namen jahrelang herumtragen, da bei der heutigen Konkurrenz mehrere

Jahre vergingen, bis ein ehrlicher (Hört! Hört! Bravo!), bis ein

ehrlicher Kurpfuscher Millionär geworden sei. Solle es so weiter gehen?

Soll man so lange warten müssen, bis man seine redlich (stürmischer

Beifall), seine redlich verdiente Million in der Tasche habe (Rufe: Nein!

Niemals!)? Sodann verliest Referent eine Resolution, deren Annahme

er befürwortet.
Nach ihm ergreift das Wort Herr Bandwurmrath Geldmacher. Er

wendet sich vor Allem gegen die unbillige Konkurenz von Seiten der

studirten Aerzte. Zwar halte er die Zeit noch nicht gekommen, heim

Bundesrath eine Abschaffung aller Aerzte zu beantragen, aber er hoffe,

sämmtliche Kurpfuscher würden fortan dafür agitiren (Allseitige
Zustimmung).

Nachdem noch mehrere Redner in ähnlichem Sinne gesprochen haben,

wird folgende Resolution einstimmig angenommen: Die heute versammelten

schweizerischen Kurpfuscher protestiren hiermit feierlichst gegen jene
Bestrebungen, welche darauf gerichtet sind, die ihnen zukommenden Ehren

und Reichthümer zu rauben

Klassische Täuschung.

Im Welschland drinn, an jeder Kellerthür
Las ich das Wörtlein Cave".
0 hüte Dich !" So sprach's zu mir
Und nirgends stand ein Ave !"

Und als ich einmal Welsch" verstund,
Verstand ich auch das Wörtchen ;

Da sass ich manche lange Stund

An diesem lieben Oertchen.

D'rum hass' ich die Klassizität
Und alle alten" Jungen ;

Sie raubten die Fidelität
Schon manchem braven Jungen

^a^frâglïdjc 'gSojar - 'gleitnercim.

(greuitbltdjfi eingefanbt oon grt. Sugenie 3teijemir.)

1.

Sr fpradj mit mir jo fdjon unb liebeooll,
2Jtid) bannten feiner ïtugen beifee 53lide.

Sr näherte fid) langfam gotl um Qoü,
Sr brüdte meine §anb, ich ihm prüde.
Unb enblid) jog er aud) baê Portemonnaie,
3d) jubelte jebod) ju früh, o meb

(Er taufte einen geberroifdjer Sappen,
Unb gab bafür mir fünfjig SRappen.

2.

DJÎan fagt non meiner gteunbin ^ofepbine,
Sie hätte mehr, roie id), nod) eingenommen.
9iun ja, roenn man fo bettelt mit Otoutine,

fann ungerupft tein £>etr norbet rool)l tommen.
333aê aber baê Sinnehmen anbelangt,
9ltd)t meine ©adje ift'ê, ©elb einjunchmen,
9Mn, £>erjen nehm' id) ein ©ott fei'ë gebantt,
Unb beffen brauche id) mid) nicht ju fchämen!

Saloutonifd).

3n ©t. ©allen trägt ein ©djnaujerl ben Dlamen eineê ïlrdjiteften unb

ber 2e|tere nerlangt nun eine Slamenëânberung beë Seffern, roeil hier off en=

bat eine beabfid)tigte 53eleibigung ootliege.

Ser Sntfdjeib ift fdjroierig. Sujjt" beifeett hetbe. Saft fte fo heißen,

ba oermögen fie ftd) Dïïchtê. Safe aber heut ju Sag iïftenfdj unb SEhier bie

gleichen Flamen tragen, roirb felbft ber 9lidjter nicht leugnen tönnen.

2Bir roütben norfcfelagen, bie etbgenöiftfdje Poft. roeldje in bergleidjen

Singen eine jeljr feine 5lafe hat, ©djieb^riebter fein ju laffen unb jroar fo :

Söir geben in 23ern einen iörief auf, abrejfirt : 53uäji", ©t. ©allen ;

fteüt ihn bie Sßoft bem Slrdjiteften ju, fo liegt eine Seleibigung nod) nicht

uor ; fommt ber 53rief aber jurüd mit ber grage : SBelcher oon SBielen",

fo roitb ber Slicbter bem ©djnauj einen anbern 9lamen gehen müffen, benn

ba tann an ber 53eleibigung nidjt meljr gejroeifelt roerben.

führet (jum SEoutiften) : 2e$te ©ummer ift bo eê ßtjalb afaegtjett.

Srum heit ©org bigott, fünft geil» ed) glt)dj."

Slrjt: 3dj ueifidiere 3&nen, fohalb ©ie bie 53abereife nicht madjen,

ftnb ©ie in einem Qabre ein tobter DJÏann."

patient: Saê roäre mir atlerbingë fehr peinlidj."

9t ich ter: Sie behaupten alfo, non bem Siebftaht Scidjtë ju roiffen.

fennen ©ie uielleidjt biefe Uhr?"

Vlttgeflagter: 31ee, ijerr 3erid)t«hof, petfönlidj fenn id ihr nidj!"
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Bequemste Zubereitung. J

Der steuerte Ballen, lettre Aérostat.

Die junge Schöpfmaschine, das einfachste Régulât ist zu unterbringen

gesucht, laut Doppelname. Ein Brief- aus der nördlichsten Hauptstadt

Europa's, die innhaltliche Schrift desselben ist Götti und Gotte, flott und

hübsch; das weltliche Druckblatt veröffentlichte des Kunstkindes Taufname

tik-tak tak-tik ; wie praktisch sich das zusammenreime in der

Luftschifffahrt gelöst, die Uhr tik-tak, der Moltke tak-tik. Nämlich so: Das

letzte meiner Inserate soll als erstes gelesen zurückfolgen und vereinigt
werden ; gleich ganze Wendung kehrt, auf neuestes Befehlen, ruht gleich

Achtung. Es ist nicht nur die Doppelkraft des Motors, sondern auch

die Doppebnacht des Ballons zu fixiren, das gleichnamige Element selbsttätig

gegenseitig aufzulösen, gleich äussern Einfluss der Winde
automatisch zu verwerthen. In dieser Konstruktion erscheint das negative

und positive aërostatliche Kunstbild, welches sämmtliche Schwerpunkte

hebt, das wahre Gleichmaass liefert. Unterzeichnet ausgesprochene
Autorrechte, um den verdoppelten Laufgang aeronautisch photographirt
übermittelt zu erlauben. Gleich aeronautischer Technik Doppelschluss, dritter
mit erster und zweiter verkörperten Dreifaltigkeit gelöster Hauptmacht
und Hauptkraft. (103-1)

(sig.) Der heutige Aëronauter.

Ia Münchner Torfstreu
aus dem Torfwerk Feilenbach

empfiehlt zu billigstem Preise
Robert Sequin, Rliti (Zürich),

(58-18) Vertreter für die Schweiz.

Probeballen und kleinere Partien zu Fr. 5 per 100 Kilos
ab Dépôt Rapperswyl.

Immer werden

Nene YerTislfältignngs -Apnarate

unter allen erdenklichen Namen
grossartig ausposaunt.

Wahre Wunder

versprechen dieselben. Wie ein
Meteor erscheint jeweils die

Neue Erfindung

um ebenso schnell wieder zu
verschwinden. Einzig der Hektograph
ist und bleibt seit Jahren der beste
und einfachste Vervielfältigungs-

Apparat. (73-10)

Prospekte franko und gratis durch

Krebs -Gygax, Sckaffhausen.

Vor vsnigen l'agen kallà in Laàsll sin Xoogress sebvsi^eriseber

Zeitungssebreiker uoà ^eitullgsvsrlegsr statt, auk vslcbsm mall sied namsllt-

lieb über àis ^.uknakme von ôebsimmittsl-^llkllllàigullgell soblllssig maebts.

Lrbittsrt iibsr solcbs uoà anàsrs Leillàseligkeitsn babsll nun àis

sebvàsriscnsll lînrpkuseber, vis vir aus uu^uverlässigsr «Zueile bören,

sbenkalls einen lîougress abgsbalten. lieber àisssn bsriobtst unser uv.2v.vor-

lässiger Rsksrsnti
Oer krâsiàeut, Herr ?illsoàreber, begrüssts àis versammelten Xur-

pkusoker mit einem ?oast auk àis bskaavte uoà ois alls veràsnâs Dumm-

deit àsr Nsusenso. soàsnn srtbsiits vr às Wort 2nm Rskerat an àen

bekannten àaeosipalltseber llerrn Immeràreist.

Ls vàre sebànàlieb, knbrts àsr Rsànsr aus, vis venig sbrsnvoli àsr

I^ams Xurpkusebsr" bsut/.utàgs gsvoràsll sei. Duà àocà müsse man àisssn

àmen sabrslang berumtragso, àa bsi àsr beutigsll Konkurrenz mebrers

àbrs vsrgillgsn, bis ein ebriieksr (Dört! Dört! Zravo!). bis ein ebr-

lieber Kurpkuseber Millionär gsvoràso. sei. Zolls ss so veitsr Zsben?

Zoll man so lange varteo müssen, bis man seins rsàiieb (stürmisebsr

Lsikall), seins rsàiieb vsràisnts Million in àsr ?ascbe babs (Ruks: l>Isin

Nismais!)? Soàann verliest lìskersnt eins Resolution, àsren ^nnabms

sr dekürvortet.
àeb ibm srgreikt àas Wort Herr lZanàvurmratk Kslàwaeksr. Lr

vsoàet sieb vor áliem gegen àis ullbilligs Koakuren? von gsitsn àsr

stuàirten L.kr2ts. 2!var balte er àie 2eit nocb niebt gekommen, beim

Luoàesratb eins ^.bsebaàllg aller Gerate 2U beantragen, aber sr bolks,

sämmtliebs Ivurpkusober vûràen kortan àakur agitirsn Allseitige ?u-

Stimmung).
àebàsm noeb mebrsrs Rsànsr in äbnliebein Linns gssproeksn babso,

virà kolgsnàs Resolution einstimmig angsnommsu : vis beute versammelten

sebvsi^srisobsn liurpt'aseber protestiren biermit ksierliekst gegen sens Le-

ztrsbungvll, vslebs àarauk gsriektst sinà, àis ibnsn 2ukommsnàsll lZbrsn

unà Rsiebtbllmsr 2U raubeu!

Im Weisoblsnà àrinn, en jsàer Kelisrtbür
l.38 iob àss Wörtlsin ,,vavs".

v küte vieil !" 3o spraen's ru mir
Unà nirgenàs stsnà sin ,,/ìvs !"

Unà sis iob einmal V/elsoii" vsrstunà,
Verstanà iob auob àss Wärtollen ;

lZs ssss iob manobs lange Ltunà

^n àisssm lieben vsrtolisn.

v'rum lisss' iob àie XIsssiÂtà't

Unà alls alten" Zungen ;

Sis raubten àis fiàelitàt
Sobon manebem braven Zungen

Nachträgliche Bazar -Aeimereien.

(Freundlichst eingesandt von Frl. Eugénie Neizemir.)

I.
Er sprach mit mir so schön und liebevoll,
Mich bannten seiner Augen heiße Blicke.

Er näherie sich langsam Zoll um Zoll,
Er drückte meine Hand, ich ihm zurücke.

Und endiich zog er auch das Portemonnaie,
Ich jubelte jedoch zu srüh, o weh
Er lauste einen Federwischer - Lappen,
Und gab dafür mir sünszig Rappen.

2.

Man sagt von meiner Freundin Josephine,
-ie hätte mehr, wie ich, noch eingenommen.
Z!un ja. wenn man so bettelt mit Routine,
Kann ungernpst kein Herr vorbei wohl kommen.

Was aber das Einnehmen anbelangt,
Nicht meine Sache ist's, Geld einzunehmen,

Nein, Herzen nehm' ich ein Gott sei's gedankt,

Und dessen brauche ich mich nicht zu schämen!

Salomonisch.

In St. Gallen trägt ein Schnauzerl den Namen eines Architekten und

der Letztere verlangt nun eine Namensänderung des Erstera, weil hier offenbar

eine beabsichtigte Beleidigung vorliege.

Der Entscheid ist schwierig. Buzzi" heißen beide. Daß sie so heißen,

da vermögen sie sich Nichts. Daß aber heut zu Tag Mensch und Thier die

gleichen Namen tragen, wird selbst der Richter nicht leugnen können.

Wir würden vorschlagen, die eidgenössische Post, welche in dergleichen

Dingen eine sehr seine Nase hat, Schiedsrichter sein zu lassen und zwar so :

'Wir geben in Bern einen Brief auf, adressirt : Buzn", St. Gallen :

stellt ihn die Post dem Architekten zu, so liegt eine Beleidigung noch nicht

vor; kommt der Bries aber zurück mit der Frage: Welcher von Vielen",

so wird der Richter dem Schnauz einen andern Namen geben müssen, denn

da kann an der Beleidigung nicht mehr gezweiselt werden.

Führer (zum Touristen): Letzte Summer ist 00 es Chalb abegheit.

Drum heil Sorg bigott, sünst geil's ech glnch."

Arzt: Ich veisichere Ihnen, sobald Sie die Badereise nicht machen,

sind Sie in einen, Jahre ein todter Mann."

Patient: Das wäre mir allerdings sehr peinlich."

Richter: Sie behaupten also, von dem Diebstahl Nichts zu wissen.

Kennen Sie vielleicht diese Uhr?"

Angeklagter: Nee, Herr Jerichtshof, persönlich kenn ick ihr nich!"

v

I

lll vmîiMtà WWW,
^js naeb ?rsis uoà

âer. (29-6)
Au belieben àureb

à WiiiWliN

iir 1 5< i il.
lVIuster unà Preislisten

kranke.

Vor?üg!icnsts yualiM. 1

pu l.vàk-
DGtMIlâlM

kequemstö Zubereitung.

A slömlm NM, ìsà MM.
vie i'ungs 8eböpkmasebins, àas einkaeksts Régulât ist 2U unterbringen

gssuebt, laut Doppelname. Lin krisk ans àer llôràliekstsll Dauptstaàt

Luropa's, àie inllbaltlieks gekrikt âessslbsn ist vötti unà Sotte. Sott uoà

bübsob; àas veltiiebs Drnekblatt veröSsntliebts àss liunstlààes l'snk-

nains tilî-talî tak-tilc ; vis vraktiseb sieb àas ünsaromßllreims in àsr Dutt-

sobiàkrt gelöst, àis Dbr tik-tà, àsr Noltlrs tak-tik. Nàmiiob so: Das

letzte meiner Inserats soll als erstes gelesen öiirückkolgeo unà vereinigt

vsràsn ; glsied gao-s Wsllàuog ksbrt, auk osusstss liekeblen, rubt gleieb

^ebtuog. IZs ist niebt nur àis voppelkrakt àss Notars, sooàsrn aueb

àis Doppowraebt àss Vallons 2U nxirsu, àas glsiebnamigs LIemeot selbst-

tbätig gsgsnssirig aàulosso, gisieb äussern lZinlluss àsr Winàs auto-

watiseb 20 vsrvsrtbsn. In àisssr Lonstruktion srsebsint àas negative

unà positive asrostatiiebs lîullstbilà, veleb.es sämmtliebs Zebverpuairts

bebt, àas vabrs lZIsiebmaass lieksrt. Dlltsr^siobnet ansgssproebsus àtor-
rscbts, um àsn veràoppsltsn Daukgavg asronautisok pbotograpbirt über-

mittölt 2U erlauben. lZIsieb ssronantisebsr '1'sebnik Doppelsebluss, àrittsr
mit erster unà svsitsr verkörperten Dreikaltigksit gelöster Dauptmaebt

unà àuptkrà (103-1)
(sig.) ver deutixe ^dronauter.

3.U8 äem ?orà6ric ?<zilsudg.Ll>

emvtislrlt 7.u billiAstsm kreise
kîobert 8equin, kìliti (Wried),

(S8-18) Vsrtrstsr kür àis 8eb.vsi2.

krobebälleu uuà lìleillere ?a>rtà élu l'r. 5 ver 100 Xilos
ab vövSt kìàpper8w>>.

Immer veràsn

Mk VkMMîMIlN'liUMîk
Nlltsr alisll sràsnkliebkll ?samsn

grossartig ansposaunt.

'vVà'g Munàsr

vsrsprsekkll àiesslbell. Wie sin
Nstsor srsebsint ssveils àis

àis lZrtillàunA

um ebenso sekllsll visàer 2U ver-
scbvinàsll. Lintig àer llsktograpd.
ist nnà bisibt ssit ^abrsn àsr bssts
Ullà öillkaensts Vsrvielkältiguvgs-

Apparat. (73-lv)

krospskte krallko unà gratis àureb
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